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Zitat von schaff

Ich bin auch nicht behindert und der Amtsarzt musste bei mir nur eine Prognose für 5
Jahre schreiben. Hat also damit nichts zu tun (NRW)

Das ist mir neu.

Normalerweise muss der Amtsarzt eine Entscheidung darüber treffen wie wahrscheinlich du bis
zum Ende deiner Dienstzeit einsatzfähig bleibst.

Bei uns wurden " damals " die Prognosen nur für 5 Jahre erstellt, wenn man eine Behinderung
hatte.
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